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(54) Verkaufsgerät

(57) Die Erfindung betrifft ein Verkaufsgerät mit
Ständern (2) und Etagen (3), wobei jede Etage (3) in
Verkaufsrichtung V ausziehbar ist

Die Erfindung zeichnet sich dadurch aus, dass jede
Etage (3) zweiteilig gestaltet ist, wobei ein zweiter Teil
(5) drehbar am ersten Teil (4) gelagert ist.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft ein Verkaufsgerät mit den
Merkmalen im Oberbegriff des Hauptanspruchs.
[0002] Ein solches Verkaufs gerät ist meist als Regal
bekannt, das für das Darbieten von Ware überwiegend
in Supermärkten Einsatz findet. Jedes Verkaufsgerät
trägt einzelne Etagen, auf denen die Ware positioniert ist.
[0003] Schwierig ist bei einem solchen Verkaufsgerät
das Bestücken der einzelnen Etagen mit Ware. Die Ware
ist hintereinander angeordnet und kann jegliche Art von
Ware sein. Bisher wird jeweils die Etage ausgezogen
und bestückt. Dies ist umständlich und es ist teilweise
nicht möglich, das so genannte "first in - first out - Sytem"
anzuwenden. So kann es vorkommen, dass Ware sich
unnötig lange auf der Etage befindet und nicht abverkauft
wird, da neue Ware stets von vorne und entgegen der
Verkaufsrichtung auf der Etage angeordnet wird.
[0004] Die Aufgabe der Erfindung besteht darin, ein
besseres Verkaufsgerät aufzuzeigen.
[0005] Die Erfindung löst die Aufgabe mit den Merk-
malen im Hauptanspruch.
[0006] Die Vorteile sind in der Beschreibung aufge-
führt.
[0007] Die Erfindung wird anhand von Ausführungs-
beispielen näher erläutert. Es zeigt

Fig. 1 einen Ausschnitt in Draufsicht eines Verkaufs-
gerätes, insbesondere eine in Verkaufsrich-
tung ausgezogene Etage mit einem ersten
und einem zweiten Teil;

Fig. 2 dieselbe ausgezogene und um 90° gedrehte
Etage;

Fig. 3 dieselbe ausgezogene und um 180° gedrehte
Etage - Position zur Bestückung;

Fig.4a dieselbe ausgezogene Etage während des
Drehvorgangs und in den Arretierungen;

Fig. 4b dieselbe ausgezogene Etage während des
Drehvorgangs und in den Arretierungen, so-
wie

Fig. 5 eine Rolle des ersten Teiles arretiert in einer
Vorrichtung, die eine Arretierung aufweist.

[0008] Fig. 1 zeigt ausschnittsweise eine Etage 3, die
an einem nicht näher dargestellten Verkaufsgerät 1 an-
geordnet ist. Ein solches Verkaufsgerät weist üblicher-
weise zwei Ständer 2 und eine Anzahl von Etagen 3 auf.
In der vorliegenden Erfindung sind die Etagen 3 auszieh-
bar. Um das Bestücken mit neuer nicht näher dargestell-
ter Ware 10 zu erleichtern, ist jede Etage 3 drehbar.
[0009] Hierfür ist jede Etage 3 zweiteilig gestaltet. Es
ist ein erster und ein zweiter Teil 4, 5 vorgesehen. Der
zweite Teil 5 ist oberhalb des ersten Teiles 4 angeordnet.
Insbesondere ist der zweite Teil 5 oberhalb des ersten
Teiles 4 drehbar gelagert. Beide sind üblicherweise in
der Horizontalen und parallel zu einander angeordnet.
Aber auch eine Neigung der Etage 3 in Verkaufsrichtung
V wäre denkbar.

[0010] Beide Teile 4, 5 sind miteinander drehbar ver-
bunden. Die drehbare Verbindung ist vorzugsweise
durch eine im Mittelpunkt beider Teile 4, 5 vorgesehen.
Der zweite Teil 5 kann abnehmbar sein. Ein Austausch
oder Wechsel gestaltet sich als sehr einfach. Der zweite
Teil 5 ist üblicherweise aus Gitterstäben 9 hergestellt,
aber auch andere zweite Teile 5 sind denkbar.
[0011] In Fig. 1 ist die Etage 3 ausgezogen. Zum Be-
stücken mit nicht näher dargestellter Ware 10, ist der
zweite Teil 5 der Etage 3 zu drehen. Dies geschieht vor-
zugsweise im Uhrzeigersinn. Auch eine Drehung entge-
gen des Uhrzeigersinnes ist möglich. Der zweite Teil 5
ist vorzugsweise um 180° zu drehen. In Fig. 3 ist diese
Position dargestellt. Die Etage 3 kann bequem bestückt
werden. Die alten Warenpackungen 10 sind entgegen
der Verkaufsrichtung V zu verschieben, die neuen wer-
den dann entsprechend angeordnet. Somit ist das "first-
in first-out-System" gewahrt und zunächst werden die
alten und dann die neuen Warenpackungen 10 verkauft.
[0012] Das erste Teil 4 weist eine Vorrichtung 7 auf.
Diese ist vorzugsweise im mittleren Bereich vorgesehen
und aus einem kreisförmigen Flachstahl geformt. Die
Vorrichtung 7 ist mit Arretierungen 8 versehen. Jede Ar-
retierung 8 ist vorzugsweise durch eine Sicke an dem
Flachstahl hergestellt. Die Anzahl der Arretierungen 8 ist
beliebig. In der Praxis haben sich vier Arretierungen 8
als vorteilhaft erwiesen. Die Positionierung der Arretie-
rungen 8 ist ebenfalls beliebig. Es hat sich als sinnvoll
erwiesen jede Arretierung 8 in einem Abstand von 90°
zueinander anzuordnen.
[0013] Der zweite Teil 5 weist Rollen 6 auf. Die Anzahl
ist beliebig, vier Rollen 6 haben sich als vorteilhaft erwie-
sen. Die Rollen 6 sind ortsfest an der Unterseite der Eta-
ge 3 angeordnet. Die Rollen 6 des zweiten Teiles 5 ar-
retieren sich in der Arretierung 8 des ersten Teiles 4.
Dadurch ist eine Fixierung des zweiten Teiles 5 gegeben
und die Bestückung kann, ohne dass sich der zweite Teil
5 verschwenkt oder bewegt, vorgenommen werden.
[0014] Um die Bewegung nicht zu stören, insbeson-
dere dass die nicht näher dargestellten Ständer 2 bei der
Drehbewegung nicht störend wirken, ist jedes erste Teil
4 einer stumpfen Ecke versehen. Diese ist auf den Fig.
1 bis 4 dargestellt.
[0015] In den Fig. 4a und 4 b ist der zweite Teil 5 jeweils
in den Arretierungen 8 fixiert. Es sind vier Arretierungen
8 vorgesehen, die jeweils 90° versetzt angeordnet sind.
[0016] Fig. 5 zeigt eine Rolle 6 des zweiten Teiles 5,
die sich in einer Arretierung 8 des ersten Teiles 4 befin-
det.

Bezugszeichenliste

[0017]

1 Verkaufsgerät
2 Ständer
3 Etage
4 erster Teil

1 2 
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5 zweiter Teil
6 Rolle
7 Vorrichtung
8 Arretierung
9 Gitterstab
10 Waren, Warenpackung
V Verkaufsrichtung

Patentansprüche

1. Verkaufsgerät mit Ständern (2) und Etagen (3), wo-
bei jede Etage (3) in Verkaufsrichtung V ausziehbar
ist dadurch gekennzeichnet, dass jede Etage (3)
zweiteilig gestaltet ist, wobei ein zweiter Teil (5) dreh-
bar am ersten Teil (4) gelagert ist.

2. Verkaufsgerät nach Anspruch 1 dadurch gekenn-
zeichnet, dass das zweite Teil (5) oberhalb des er-
sten Teiles (4) drehbar gelagert ist.

3. Verkaufsgerät nach den Ansprüchen 1 und 2 da-
durch gekennzeichnet, dass jedes zweite Teil (5)
vorzugsweise Rollen (6) auf weist.

4. Verkaufsgerät nach den Ansprüchen 1 bis 3 da-
durch gekennzeichnet, dass die Rollen (6) des
zweiten Teiles (5) vorzugsweise jeweils in einem Ab-
stand von 90° zueinander angeordnet sind.

5. Verkaufsgerät nach den Ansprüchen 1 bis 4 da-
durch gekennzeichnet, dass jedes erste Teil (4)
eine Vorrichtung (7) aufweist,

6. Verkaufsgerät nach den Ansprüchen 1 bis 5 da-
durch gekennzeichnet, dass jede Vorrichtung (7)
des ersten Teiles (5) Arretierungen (8) aufweist.

7. Verkaufsgerät nach den Ansprüchen 1 bis 6 da-
durch gekennzeichnet, dass die Arretierungen (8)
vorzugsweise jeweils in einem Abstand von 90° zu-
einander angeordnet sind.

Geänderte Patentansprüche gemäss Regel 86(2)
EPÜ.

1. Verkaufsgerät mit Ständern (2) und Etagen (3),
wobei jede Etage (3) in Verkaufsrichtung V auszieh-
bar ist dadurch gekennzeichnet, dass jede Etage
(3) zweiteilig gestaltet ist, wobei ein zweites Teil (5)
oberhalb eines ersten Teiles (4) drehbar gelagert ist,
wobei der zweite Teil (5) aus Gitterstäben 9 herge-
stellt ist, und wobei jedes zweite Teil (5) vorzugswei-
se Rollen (6) aufweist.

2. Verkaufsgerät nach den Ansprüchen 1 bis 3 da-
durch gekennzeichnet, dass die Rollen (6) des

zweiten Teiles (5) vorzugsweise jeweils in einem Ab-
stand von 90° zueinander angeordnet sind.

3. Verkaufsgerät nach den Ansprüchen 1 bis 4 da-
durch gekennzeichnet, dass jedes erste Teil (4)
eine Vorrichtung (7) aufweist,

4. Verkaufsgerät nach den Ansprüchen 1 bis 5 da-
durch gekennzeichnet, dass jede Vorrichtung (7)
des ersten Teiles (5) Arretierungen (8) aufweist.

5. Verkaufsgerät nach den Ansprüchen 1 bis 6 da-
durch gekennzeichnet, dass die Arretierungen (8)
vorzugsweise jeweils in einem Abstand von 90° zu-
einander angeordnet sind.
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